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Neues Leben im Peter-Meisch-Haus
 
TV-Serie .. Verliebt in alte Steine": Bauernhaus von 1888 ist Freizeitdomizil der Familie Blazejewicz 

Sladllufl oder landleben? Die' 
" Frage hat s ich Familie Blau­
jewlcz ges leltt Die l t'l.ung: Du 
Ehe paar lebt in einer mode rnen 
Wohnung in der Trierer Innen­
s ladl und fahrt in der Freize it In 
Ihr a ltes Bauernha us mit vielen 
Schalzen im Hochwald. 

\100 u""',., t.l,~,be1tertn 

Mechthdd Sd"tleido" 

Trier/Zerf. Leise plät<chert das 
Wasser lief unten im Ilrunnen 
Kleine Wellen .chlal/Cn !Wgen 
die ru nden Sand..leinmauem . 
.Der flru nne n hat einen natür­
lichen Zul.uf", ,.gt Rainer Rl.­
.ejewie,. Früher habe er d.s Pe­
ler- Meisch· ll a... in der Haupl­
stra.ße In Oberzc rf mi t W. sser 
,,,rsorgt. Uann wurde e r ",r ­
..,hloSSl'n: ""Itdern . prudelt 
Leitungswasscr aug den W.. ­
serhähnen. Da. Rauenma....... 
dem Ja hr 1888 offenbart noch 
mehr geheimnisvolle Details: 
.Wir haben im Keller einen 
Steintrog gefunden und lange 
gerät..ll_ was es damil auf sieh 
hai'. erinnert .ich illazejewicz, 
""is uns ~ine .lt~ Frau aus dem 
Ort erzahllhal, d... dar in frü­
her GenlÜ... in Sand gel.gert 
wurde." Kühl genug dazu ist e. 
noch hcule.•Ich wuUt~ den 
Lehmboden befestigen", sagt 
der 66-Jährige, Doch ihm wur­
de abgeralen: . Der Sandste in 
hraucht die Feud.tigkeit. •onst 

r ür den Garten vOr und hinler dem Hau. Isl Barbe l Blazejewlcz 
zuslandig, für alles Han d ~rI< lIch e Ihr Man" Ra inet. 

rv·FoIO: Mtohtt>ild Sehne'''''' 

lrocknet er aus: F.r habe du 
Uaus dahe r außen mil einer 
DrainaKe ,-ersehen. _"un isl .. 
tr ockener. ohne trocke n zu 
sein." 

Original erhallen .ind auch 
die Flie"" n In der Ab.leUkom­
mer. ein komplizie rte. Muster 
in Weiß. Blau und Braun mit 
passender Borte. Sie fassen die 
alte off~n~ Feu ~r't cUe ein. 
"Hier war früher die Küche '. er­
klärt Ilärl>rl Illaz~j e"io:z (68). 
Die ... i in den 50er Jahren in die 
ehema lig~ Scheune verlegt wor­
den. Dnrt ist sie noch heute. Ein 
Blickfang; der alte Stangenofen, 

der noch In Betricb ist. Ein pa.r 
Stufen höh~r isl ein klein.. 
Zimmer mil Blick auf den Gar­
ten. Dort .t~hl ~in Röhrenradio 
au, den 5DerJahren, . Das . tand 
lange bei uns auf dem Speicher 
- hier kommt es zur Geltung", 
sagt Raine, alazejewicz. 

Lange hat die Familie ihre n 
..Schön""tte.. ilz· in Zerf noch 
nicht. "Mein Wunsch war es 
schon immer. aufs Land zu zie­
hen". sagt BI3zeje"~= Doch 
seine Frau wohne lieber in der 
Stadt - mitte n in der Fußgän­
gerzo ne. Dort. in Trier, leben 
die beide n <eit 2006. Zuvor W"dr 

Koblenz ihr Zuh.u.... doch die 
Entfernung zum Wochenend­
paradies sei zu gruß gewe.e n. 
Z""i Jahre lang hällen sie . Im­
mobillentuurismu' · betrieben. 
bis .ie 2003 d.. alt e Trierer 
Einhau, in Zerf entdeckt hat­
ten .•E. w.r in tro .t1osem Zu­
. tand", erinnert sich Rainer 
Blazejewiez.•Doch es hat auf 
mich einen 1I01Iden Eindruck 
gemacht· Seine große Motiva­
Iin" sei gewe",n, d3S. er dort 
handwerklich ar heile n konnte. 
w~l e ine erste Arbeit war die 
Speichertreppe. Die war so ma­
ro,k da.. eS lebem gefahtllch 
war, dort hochzugehen.· Er oei 
zu einem Schreiner im Ort ge­
gangen. der gesagt habe: .Ich 
zeige Ihnen. wie da. geht. und 
sie machen das." So habe er al­
le.. " .,.. aus Holz ist. selbst er­
neuert. Mg! Rlazejewi.z. 

Seine Frau hai derweil mil 
dem Il.uem""rten \'Or dem 
Ha... an gefang"n , Dort ...i frü­
her der Mislhaufen geweSl'n. 
. leh habe mich an Bil<:hern ori­
entiert. wie (tUher die Bauern· 
gärten ....'ahen.· Nun Sieht ei­
ne alte Rose inmillen des ron f 
mal ronf Meter großen Gurten­
stil<:klI, Buchs f...t die vier lIee­
le mil Kräulern und Blumen 
ein. Ilinter dem Haus .....duen 
Blumen und Kürbi. "". 

Das Hau, ..i oplimal .u.oge­
rlehlel. .~ n 'llens Sl'heint die 
Sonne in un..r Schlaf.immer". 

sagt Raine r Dlazejewicz , Die 
Slra&.n...ite liege in Richt ung 
Süden.•Die schmalen Seit en 
zeigen nach !'Oor<!cn und Süden. 
Da hei'l e. sieh im Somm er 
niehlso auf" Die Mauern ..ien 
60 Zentimeie r dirk. "" ...i e. im 
Sommer . angenehm kühl". Im 
Herb.1 halten die Wi nde die 
Wilrme.•Wir wollien da!! Hau•. 
ohne seinen Charakter groß zu 
vnilndern, für mode rne, Woh­
nen heJTi<,hten·, sagt das Pa. r, 
Aufder ""nd.te inem en Türe in· 
fassung steht die J.h re. zahl 
1888.•DaLWi.chen isl das Ge· 
höfe...chafUzeiehen· .we it> Bar ­
hara lIlazejewio:z. Der Vorbe,it ­
zer habe den Sandslein ahge­
strahlt, die Zeiehen .ind kaum 
noch zu lesen. • lch will ,ie wie ­
der herausarbeiten." CQfV.n 

WAS IST DAS eESU: 
AN MEIHEM HAUST 

Rainer Blazejewicz: .M,r 
gefäl lt die Atmosphare er­
nes alten Bauernhauses. 
das man zu neuem Leben 
e rwecken kann. ' 
Bar bel Blazejewicz: . Das 
BeMlrldereiSI die Nähe Zu 
Trier. Eine 20- Minuten ­
Fahrt und man ist in einer 
anderen Welt. e,nem an­
ceeen Leben. e,n Leben 
mit der Natur. Man ver­
hä lt SIch h ier ungezwun ' 
gene r. freier.' (meho) 
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